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Um Sacco und Vanzetti <5Sr. SÄaMnmiltd)

SBir, alt SSettteter ber roirflidj djrtfilidjen Kultur, geroctfjren ben tobgeroeifjten ©ünbetn eine ft'ebenjâ'brtge griff, bamit

fte btbelfeft ben elefttifcben Stuhl befleigen fönnen. 2Iudj in bet Jpumanità't haben roir ©uropa übertrumpft!

toärtigen fiätten. SBenn einer affo nicfjt

Sfage erhebt, roirb er rurjerB/mb gebüßt.

Saê toirb ber ©enteinbefaffe bon §öngg
fidjer fefjr einträglich toerben fofern fidf)

bie .§öttgger biefe 33ehattblung gefallen

faffen.

KOPFZIGARREN MISCHUNG 10ST. 80CTS1

GËtn Sreugiertger bittet unê, bte SRebaftion

jeneê 23Iatteê, bic bafür beratütoortlid) ift,
anzufragen, toie man eë madjen mufj, um

mit bem ©tumben in ber 9JcauIede, §ut
auf bem Sobf unb geinbe tief bergraben in
ben §ofentafd)cn ben ßbrenbamen bie Sor»
beer* uub S t cf) e n ï r ä n 5 e gleidjfam
51t entreiße n."

*
$rgenbtoo fonnte man fefen, bafj ein be»

îànnteê fd)toe'ijerifd)eê Sursbiidj aufjer ben

galjrbiänen aud) eine 9îeife»UnfaII
b e r f i dj e r u 11 g enthalte. Saê ift roobl
baê 9îeuefte ber 33rand)e. Safj Steife itt
einer Umgebung bon 95cenfchen, bie pmeift
unreif finb, gcfäfjrlid) fein îann, ift begreif»
lief), bafj fte aber gerabep Unfälle fjerbei»

Zuführen imftanbc ift, toufüe man biêfjer

nodj nicfjt. Umfo erfreulicher ift eê, toenn

man biefen neueften Unfaffmöglidjfeitett
burdj eine Sjerfidjerung entgegentritt.

*
ftn einer 3eitun9 auf bem Sanbe fdjrieb

einer ein ©aitfalb" jum 33erfauf auê.

6ê fdjeint fidj fjier um bie neuefte Sreu»

jung 31t fjanbefn, bie man fennt. 33iêljer

fjat man nur bon ©djtoeittebunbett gebort,

aber nidjt bon ©anfäfbern.
*

^ür bie SMijei toäre foigenbeê ftnferat
empfefjlettêtoert, baê in 33afel erfdjienen unb

feitfjer fjoffentlidj berboten toorben ift:
SB i t to e anf. 60, gefunb unb rüftig, mit

eigenem £>eim uub ©efdj., roünfdjt 33 e»

f a n n t f dj a f t mit ftxl ober SBtttoe betr.

bafbiger öeirat. >paui Kittn«
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I5iu 8aceci unà Van^eiti Sir Rabinovitch

Wir, als Vertreter der wirklich christlichen Kultur, gewähren den todgeweihten Sündern eine siebenjährige Frist, damit

sie bibelfest den elektrischen Stuhl besteigen können. Auch in der Humanität haben wir Europa übertrumpft!

wärtigen hätten. Wenn einer also nicht

Klage erhebt, wird er kurzerhand gebüßt.

Das wird der Gemeindekasse von Höngg
sicher sehr einträglich iverden sofern sich

die Höngger diese Behandlung gefallen
lassen.

teo?kiiszkkk«m5cnvns 1057. sociîì

Ein Neugieriger bittet uns, die Redaktion

jenes Blattes, die dafür verantwortlich ist,

anzufragen, ivie man es macheu muß, um

mit dem Stümpen in der Maulecke, Hut
auf dem Kopf und Hände ticf vergraben in
den Hosentaschen den Ehrendamen die

Lorbeer- nnd Eichenkränze gleichsam

zn entreißen."

Irgendwo konnte man lesen, daß ein be-

kanutes schweizerisches Kursbuch außer den

Fahrplänen auch eine Reife-Unfallversicherung

enthalte. Das ist Wohl
das Neueste der Branche. Daß Reife in
einer Umgebung von Menschen, die zumeist

tlnreif sind, gefährlich sein kann, ist begreiflich,

daß sie aber geradezu Unsälle
herbeizuführen imstande ist, wußte man bisher

noch nicht. Umso erfreulicher ist es, wenn

man diesen neuesten Unfallmöglichkeiteii
durch eine Versicherung entgegentritt.

Jn einer Zeitung auf dem Lande schrieb

einer ein Saukalb" zum Verkauf aus.

Es scheint sich hier um die neueste Kreuzung

zu handeln, die man kennt. Bisher
hat inan nur von Schweinehunden gehört,

aber nicht von Saukälbern.

Fiir die Polizei wäre folgendes Inserat
empfehlenswert, das in Basel erschienen und

seither hoffentlich verboten worden ist:

Witwe, anf. 60, gesund und rüstig, mit

eigenem Heim und Gesch., wünscht

Bekanntschaft mit Frl. oder Witwe betr.

baldiger Heirat. >xai ruh«-
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